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Protokollauszug 
21. Sitzung vom 23. Oktober 2019 
 
 
 
Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

214/2019 13.00.30 
 

Postulat von Dominic Schläpfer betreffend "Lehrstellenbörse" 
Entgegennahme 

 

 
1. Postulat 
 
Am 18. September 2019 ist das folgende Postulat von Gemeindeparlamentarier Dominic Schläpfer 

eingegangen: 
 

"Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, ob in Schlieren eine Lehrstellenbörse analog zur 

Veranstaltung in Dietikon möglich wäre und eingeführt werden könnte. Hierzu soll nö-

tigenfalls sowohl Kontakt mit der Schule Schlieren als auch mit lokalen Wirtschafts-

verbänden aufgenommen werden. 
 
Begründung 
Anfang September fand in der Turnhalle Luberzen, Dietikon, bereits zum vierten Mal 

eine Lehrstellen- Börse für angehende Lehrlinge statt. Durch Zusammenarbeit der 

Schule Dietikon mit ortsansässigen Betrieben erhielten rund 300 Sekundarschüler die 

Gelegenheit, sich direkt und unkompliziert mit ihren Bewerbungsdossiers vorzustel-

len." 
 
 
2. Erwägungen 
 
Die Formale Prüfung ist Sache des Gemeindeparlaments. Das Postulat kann entgegengenommen 

werden. 
 
 
Der Stadtrat beschliesst: 

1. Das Postulat von Dominic Schläpfer betreffend "Lehrstellenbörse" wird entgegengenommen. 

2. Als Referentin des Stadtrats beim Gemeindeparlament wird Bea Krebs, Ressortvorsteherin 

Bildung und Jugend, bestimmt. 

3. Für den Fall der Überweisung wird die Abteilung Bildung und Jugend in Zusammenarbeit mit 

der Abteilung Präsidiales (Standortförderung) beauftragt, die notwendigen Abklärungen zu tä-

tigen und dem Stadtrat Bericht und Antrag zu unterbreiten. 
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4. Mitteilung an 
– Postulant 
– Gemeindeparlament 
– Stadtschreiberin 
– Abteilungsleiterin Bildung und Jugend 
– Standortförderer 
– Archiv 

 
Status: öffentlich 
 
 
 
Stadtrat Schlieren 
 
 
 
Markus Bärtschiger 
Stadtpräsident 

 Ingrid Hieronymi 
Stadtschreiberin 
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